
Nicht für sehr lange wird diese Blumen – und Insektenpracht dort Bestand 
haben: Sobald sich das Blätterdach der 27 vom Optiker Fielmann gespende-
ten Bäume geschlossen hat, wird der Park einen waldähnlichen Charakter an-
nehmen. So wie auf den großen Friedhöfen der größeren Städte. Erhalten 
werden sich vermutlich die Frühblüher, die sich zeitlich vor dem Laub der 
Bäume entwickeln. Beispielsweise die Schlüsselblumen. 

 

♦ Paten gesucht für verschiedene Stellen im Ort 
In der Vergangenheit gab es immer Freiwillige, die sich um verschiedene 
Stellen im Ort gekümmert haben. Zum Beispiel um die Blumenkübel auf dem 
Spielplatz, um den großen Kübel an der Bushaltestelle in der Weningser 
Straße oder auch um die Pflege am Pariser Eck. Wer von euch könnte denn 
etwas davon übernehmen?  
          ==> Rückmeldungen gerne unter Mail: Ortsvorsteher@Gelnhaar.de 
Es sollten sich doch sicherlich auch Nachbarn finden, die einmal im Jahr die 
Ortseingangsschilder säubern? Sprecht mich einfach an, wenn Materialien 
und Pflanzen benötigt werden. Diese werden gerne vom Ortsbeirat zur Ver-
fügung gestellt. 
All denen, die in der Vergangenheit zum Wohl der Allgemeinheit unaufge-
fordert die Pflege übernommen hatten, sage ich Herzlichen Dank!!! 

GelnhaarGelnhaarGelnhaarGelnhaar----InfoInfoInfoInfo    

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Meinen Vorruhestand hatte ich mir etwas anders vorgestellt, als nun in der 
Coronakrise daheim zu bleiben. Aber ich mache das Beste daraus, treibe 
Sport in der Gemarkung und komme nun dazu, mal wieder ein weiteres In-
foblättchen für euch zu erstellen. So hat auch diese Krise ihr Gutes! 
 
Wer sich für die vorangegangenen Ausgaben von „Gelnhaar-Info“ interes-
siert: Diese gibt es auf der Homepage gelnhaar.de im Bereich Downloads. 
 
Auf den nächsten Seiten gibt es folgende Themen: 
⇒ Gelnhaar gleich vier Mal in Förderprogrammen 
⇒ Sachstand Bürgerhaus 
⇒ Wasser– und Kanalbau geht weiter 
⇒ Lärmbelästigungen an Sonn– und Feiertagen 
⇒ Kommunalwahl 2021: Neuer Ortsbeirat wird gewählt 
⇒ Friedpark wurde eingeweiht 
⇒ Paten gesucht für verschiedene Stellen im Ort 
 
Bleibt Gesund! 
Wünscht Euer 

Olaf Kromm, OrtsvorsteherOlaf Kromm, OrtsvorsteherOlaf Kromm, OrtsvorsteherOlaf Kromm, Ortsvorsteher                                             im April 2020 
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Hinweis: 

Auf Grund der Coronakrise 

finden derzeit keine Sitzungen 

des Ortsbeirates statt.  



♦ Gelnhaar gleich vier Mal in Förderprogrammen 
Mehrfach ist unser Dorf aktuell bei Förderungen berücksichtigt worden: 
⇒ Im vergangenen Jahr wurde dem Männergesangverein Concordia ein 

neues Klavier zu 80% durch die Wirtschaftsförderung Wetterau finan-
ziert. 

⇒ Ebenfalls durch die Wirtschaftsförderung Wetterau wird in diesem Jahr  
ein Wanderweg mit 15 Informationstafeln zwischen Bindsachsen und 
Usenborn gefördert. Das Projekt läuft über die Natur– und Vogel-
schutzgruppe Gelnhaar und hat ein Volumen von ca. 20.000,- EUR. 

⇒ Die Bleiche, unser Bächlein, das nach dem Krieg zunehmend ein Da-
sein als Abwasserkanal fristen musste, wurde in das Programm „100 
Wilde Bäche“ der Landesregierung aufgenommen. Die Planungen zur 
umfassenden Renaturierung wurden bereits begonnen. 

Sehr froh bin ich darüber, dass meine Bemühungen, in diese Förderprojekte 
zu kommen, erfolgreich waren. Besonders die Renaturierung der Bleiche ist 
ein Meilenstein für die zukünftige Entwicklung unserer Dorfumgebung. 
⇒ Viertes Projekt ist ein erfolgreicher Antrag der Stadt Ortenberg auf 

Förderung der Elektromobilität  in Gelnhaar. Es sollen noch in diesem 
Jahr verschiedene Elektrofahrzeuge angeschafft werden, die die Nut-
zung von herkömmlichen Fahrzeugen überflüssig machen sollen. Bitte 
achtet diesbezüglich auf die zu erwartenden Veröffentlichungen im 
Stadtkurier. Es soll in Gelnhaar eine Pojektgruppe unter städtischer Fe-
derführung gegründet werden, um alles Weitere zu organisieren. 

 

♦ Sachstand Bürgerhaus 
Hier ist der Sachstand im Vergleich zum letzten Infoblatt fast unverändert. 
Die Stadt hatte zwei Jahre mit nicht genehmigten Haushaltssatzungen zu 
kämpfen, so dass sich hier nur wenig Neues ergeben hat. Derzeit ist ein Inge-
nieurbüro aus Bad Nauheim beauftragt, zu ermitteln, was denn alles gemacht 
werden muss, und wie die Erneuerungsmaßnahmen genau erfolgen sollen. 
 

♦ Wasser– und Kanalbau geht weiter 
Nach zwei Umplanungen gingen jetzt die Bauarbeiten eiligst weiter mit dem 
alten „Neubaugebiet“ Köhlerstraße, Eichfeldstraße, Gartenstraße u.s.w. Hier 
war der Kanal letzes Jahr in einem Bereich gänzlich zusammengebrochen. 
Jetzt wurde erst mal der Anschluß an den Kreuzungsbereich gebaut und nun 
arbeitet man sich langsam nach oben in Richtung Bürgerhaus vor. Eigentlich 
wären ja zunächst die Bindsachser Straße, Hahnbach und Kirchgasse dran ge-
wesen. Aber das wird sich ja jetzt – wie die Weningser Straße – verschieben. 

♦ Lärmbelästigungen an Sonn– und Feiertagen 
Mehrfach angesprochen wurde ich wegen Lärmbelästigungen durch private 
Baumaßnahmen an Wochenenden und Feiertagen. In der Tat ist es eine Un-
verschämtheit, wenn man am Adventssonntag durch Baumaßnahmen im 
Nachbarhaus geweckt wird. Ich bitte dringend darum, doch die Sonntagsru-
he einzuhalten! 
Weitere Beschwerden bezogen sich auf Lärm an Werktagen. Hier habe ich 
die Beschwerdeführer um Verständnis gebeten. Auf dem Land ist es durch-
aus üblich, dass an Werktagen auf den verschiedenen Privat– und Gewerbe-
grundstücken gewerkelt wird, und dass deshalb durchaus mit Lärm – auch 
durch die Landwirtschaft –  zu rechnen ist. 
 

♦ Kommunalwahl 2021: Neuer Ortsbeirat 
Es ist schon wieder so weit. Im nächsten Jahr wird ein neuer Ortsbeirat ge-
wählt. Derzeit findet die Meinungsbildung statt, ob es wieder einzelne Par-
teilisten geben soll, ob eine Gemeinschaftsliste sinnvoller wäre, oder gar ei-
ne Bürgerliste an der sich auch die Vereine beteiligen könnten. Ich würde 
auf jeden Fall vorschlagen, dass für die kommende Legislaturperiode sich 
die Vorstände der Vereine, die das Bürgerhaus regelmäßig nutzen, in den 
Ortsbeirat einbringen, um die Sanierung des Bürgerhauses mit zu begleiten 
und ihre Ideen und Forderungen in die Sanierung einfließen lassen. 
Ich persönlich wollte nun gerne so langsam in den Hintergrund treten und 
mich mehr der Kultur und des Sports widmen. Nach fast 23 Jahren als Orts-
vorsteher würde ich gerne das Amt in jüngere Hände weitergeben. Ich hoffe 
sehr, dass sich Jüngere finden, die im Ortsbeirat mitarbeiten möchten.  
 

♦ Friedpark wurde eingeweiht 
Im letzten Frühsommer wurde der neue Friedpark auf dem östlichen Fried-
hofsgelände eingeweiht. Unter Beteiligung von Herrn Pfr. Marschella, Frau 
Bürgermeisterin Pfeiffer-Pantring, des Kirchenvorstandes, des Männerge-
sangvereins Concordia Gelnhaar und der Bläsergruppe Querblech aus Or-
tenberg wurde der Friedpark in feierlichem Rahmen seiner Bestimmung 
übergeben.                 ==> Siehe Bild auf der letzten Seite. 
Der Friedpark bietet die Möglichkeit einer Bestattung inmitten der naturna-
hen Parklandschaft ohne großes Grabmal. Lediglich eine kleine Abdeck-
platte dient der Markierung des Urnengrabes. Zwei bis dreimal im Jahr wird 
der dortige Gräberbereich gemäht. Die Blumenwiesen bleiben bis im Herbst 
stehen, so lange bis die üppige Blumenenpracht ausgesamt hat. Dieser Vor-
gehensweise verdanken wird die tolle Insektenwelt in diesem Bereich. 


